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Goldenstedter Bürger blicken zurück auf jahrzehntelange 

Kooperationen 
Hand in Hand für die Natur 

 
Goldenstedt.   Wo gibt es das sonst? Über Vereins- und Generationsgrenzen hinweg  
engagieren sich seit Jahrzehnten Bürgerinnen und Bürger für die Natur vor ihrer Haustür. In 
Goldenstedt wird dies praktiziert, mit  beachtlichem Erfolg. Zahlreiche Projekte wie der 
Schutz des Goldenstedter Moores, die Renaturierung der Gewässer oder die Pflanzung 
eines ganzen Schulwaldes zeigen, wie viel gelingen kann, wenn man sich auf gemeinsame 
Ziele besinnt, anstatt Differenzen zu betonen.  
Naturschutzvereine, Jäger, Angler, Heimatverein, LEB und Schulen, alle ziehen in 
Goldenstedt an einem Strang. 
 
Bereits 1989 gab es in Goldenstedt eine erste Umweltwoche. Anlass nun für die Biologische 
Schutzgemeinschaft Hunte Weser-Ems e.V. (BSH), nach 25 Jahren gemeinsam mit allen 
Akteuren Bilanz zu ziehen. Was wurde geschafft? Welche Probleme warten nach wie vor auf 
eine Lösung? 
 
Am 20.02.2015 lädt die BSH deshalb 
gemeinsam mit der Gemeinde 
Goldenstedt in den Bürgersaal des 
Goldenstedter Rathauses ein. Ab 
19.30 Uhr stellen die Vereine und 
Verbände ihre Projekte vor, um im 
Abschluss einen Ausblick in die 
Zukunft zu wagen. Hier soll vor allem 
auch die Jugend zu Wort kommen. 
Denn bei allem Erfolg, für die junge 
Generation bleibt genug zu tun. 
 
Christiane Lehmkuhl 
 

 
Kooperationsprojekt aus dem Jahr 2009: Marienschüler und ihre 
polnischen Partnerschüler verbessern gemeinsam mit dem Tückerverein, 
den Naturfreunden und  der Hunte-Wasseracht die Laichbedingungen für 
Lachse im Goldenstedter Mühlenbach (Foto: Marienschule). 

 



 

 

 

 


